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Mitteilungen der Schulleitung
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
wir haben wieder ein Quartal dieses besonderen 
Schuljahres geschafft. Die Rückkehr in den Präsenz-
unterricht, auch wenn nur für halbe Klassen,  hat uns 
gezeigt, wie wichtig die sozialen Kontakte für Ihre 
Kinder, aber auch für uns Lehrerinnen und Lehrer 
sind. Die Disziplin aller Schülerinnen und Schüler in 
der Schule in Bezug auf die aufgestellten Hygiene-
vorschriften ist nach wie vor sehr groß, was für alle 
Beteiligten die Sicherheit gibt, dass das Ansteckungs-
risiko hier sehr gering ist.

Coronatestungen
Hierzu schreibt das Ministerium für Bildung und Wis-
senschaft in der Schulmail vom 25.3.2021: 

Mit dem Versand von 1,8 Millionen Selbsttests an alle 
weiterführenden Schulen wurde in der vergangenen 
Woche das Angebot gemacht, dass alle Schülerinnen 
und Schüler dieser Schulen noch vor den Osterferien 
einen Selbsttest durchführen können. Damit erfolgte 
der Einstieg in eine Teststrategie, die nach den Oster-
ferien ausgebaut werden soll. Weitere 1,5 Millionen 
Selbsttests werden den Schulen in diesen Tagen und 
bis zum Ende dieser Woche zugesandt. (...)Das Ziel 
der Landesregierung ist es, das Angebot für alle Schü-
lerinnen und Schüler an den weiterführenden Schulen 
bereits für die Woche nach den Osterferien auf zwei 
Testungen zu erweitern. (MSB 25.3.2021)

Rückblick auf die Testungen dieser Woche

• Alle Schulleitungsmitglieder und ein Einsatzteam 
bestehend aus Sonderpädagogen, Sozialpädago-
gen und weiteren Pädagogen, die sich speziell 
auf die Testungen vorbereitet haben, waren vor 
Ort, um unsere Klassenlehrerinnen und -lehrer zu 
unterstützen. 

• Alle Lehrerinnen und Lehrer und Schülerinnen 
und Schüler sind durch Filme – auch welche, die 
wir hier in unserer Schule selber erstellt haben- 
und durch eine Power Point Präsentation gut auf 
die Testungen vorbereitet worden. 

• Die Auswertung der Testungen ergab folgendes 
Ergebnis: 

• 78% der Schülerinnen und Schüler sind getestet 
worden. Es gab kein positives Testergebnis. 

• Auch die wöchentlichen Untersuchungen des 
Lehrerkollegiums ergaben keine positiven Test-
ergebnisse. 

Ausblick auf Testungen nach den Osterferien

• Nach den Osterferien soll weiter getestet wer-
den. Die Test-Kits für den ersten Durchlauf sind 
schon angekommen. 

• Es ist folgendes Testprozedere geplant, wenn 
weiterhin Wechselunterricht stattfinden wird:

Sekundarstufe I 

Montags,  1. Stunde:   Gruppe A 
Dienstags,  1. Stunde:   Gruppe B 
Mittwochs,  1. Stunde:   Gruppe A 
Donnerstags,  1. Stunde:   Gruppe B 
Freitags,  10 b, 10 d und 10 f (2.Testung) 

Sekundarstufe II: 

Montag-Donnerstag 
EF: 1. Stunde + 9.00 Uhr Mensa

Montag: 
Q1: LK 1 (M, E, D)  Q2: LK 2 (Bi, Pa, Ge, Sp)

Mittwoch:
Q1: LK2 (Bi, Pa, Ge, Sp) Q2: Lk1 (M, E, D)

Hinsichtlich der Testungen von Lehrerinnen und Leh-
rern erklärt das MSB Folgendes: 

Das bisherige Testangebot für alle Lehrkräfte und 
das gesamte Personal an Schulen in Form von zwei 
Schnelltests bei niedergelassenen Ärztinnen oder 
Ärzten wird unmittelbar nach den Osterferien durch 
die Bereitstellung von zwei Selbsttests pro Woche 
abgelöst. Die Selbsttests werden zusammen mit den 
Selbsttests für die Schülerinnen und Schüler an die 
Schulen geliefert (MSB 25.03.2021).

Schulbetrieb nach den Ferien
Zum Schulbetrieb nach den Ferien finden sich folgen-
de Informationen: 

Aufgrund des derzeit absehbaren Infektionsgesche-
hens wird es nach den Osterferien keinen Regel-
betrieb mit vollständigem Präsenzunterricht in den 
Schulen geben. Sofern es die Lage zulässt, soll der 
Schulbetrieb bis einschließlich zum 23. April 2021 da-
her unter den bisherigen Beschränkungen stattfinden 
(siehe die in der SchulMail vom 5. März 2021 über-
mittelten Vorgaben und Regelungen). Über etwaige 
Sondermaßnahmen einzelner kreisfreier Städte und 
Kreise wird bei entsprechender Antragstellung im ge-
gebenen Verfahren entschieden und informiert. Die 
entsprechenden aktuellen Allgemeinverfügungen der 
kreisfreien Städte Hagen und Wuppertal sowie der 
Kreise Düren, Märkischer Kreis, Oberbergischer Kreis 
und Siegen-Wittgenstein sind hinsichtlich aller schul-
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bezogenen Regelungen zeitlich bis zum Beginn der 
Osterferien befristet.
Die Landesregierung wird hierzu das Infektionsge-
schehen weiterhin intensiv beobachten, ebenso könn-
ten weitere Beschlussfassungen der Bundeskanzlerin 
mit den Regierungschefinnen und Regierungschefs 
der Länder, die für den 12. April 2021 zu erwarten 
sind, dann Berücksichtigung finden. Zudem werden 
wir noch in den Osterferien Gespräche mit den zahl-
reichen am Schulleben beteiligten Verbänden – mit 
Vertreterinnen und Vertretern der Lehrerverbände, 
der Schulleitungsvereinigungen, der Elternverbän-
de, der Schulpsychologie, der Kommunalen Spitzen-
verbände, der Schulen in freier Trägerschaft und der 
LandesschülerInnenvertretung sowie der Schulauf-
sicht – führen. Die Ergebnisse dieser Gespräche wer-
den dann ebenso für den weiteren Schulbetrieb Be-
rücksichtigung finden. (MSB vom 25.03.2021)

Das bedeutet für uns, dass in der Sekundarstufe I und 
in der Jahrgangsstufe EF das bisherige Wechselmo-
dell beibehalten wird:

Q1: Unterrichtsbetrieb wie bisher (Präsenzunterricht 
in zwei parallelen Gruppen)

Q2: Unterrichtsbetrieb wie bisher (Abiturfächer in 
Präsenz) plus eine Stunde mehr pro Woche pro Ab-
iturfach (außer Freitag, 23.04.2021, denn da begin-
nen die Abiturprüfungen).

Weitere Informationen bekommen die Schülerinnen 
und Schüler unmittelbar vor dem Schulstart von ih-
ren Klassenlehrerinnen und Klassenlehrern bzw. Be-
ratungslehrern.

Notbetreuung
Die Notbetreuung wird wie bisher an den präsenz-
freien Tagen durchgeführt. Eine erneute Anmeldung 
ist für die bereits angemeldeten Kinder nicht not-
wendig. 
Für Neuanmeldungen befindet sich ein Anmeldefor-
mular im Anhang. 

Abiturvorbereitung
Auch zum Abitur gibt es vom MSB Informationen: 

Wie im Erlass vom 7. Dezember 2020 angekündigt, 
beginnt am ersten Tag nach den Osterferien für die 
Abiturientinnen und Abiturienten der Gymnasien, 
Gesamtschulen und Weiterbildungskollegs die geziel-
te Abiturvorbereitung in den Abiturprüfungsfächern. 
Der Unterricht in den übrigen Fächern entfällt für die-
se Schülerinnen und Schüler bzw. Studierenden. 
(MSB vom 25.03.2012)

Das bedeutet für uns: 
Damit unsere Q2 gut auf das Abitur vorbereitet wird, 
bekommen alle Schülerinnen und Schüler bis zu acht 
Stunden mehr Förderung nach den Osterferien.

Veröffentlichung unseres Schulkonzepts zum 
Distanzlernen auf der Seite des MSB
Unser Schulkonzept ist von der Bezirksregierung als 
beispielhaft ausgewählt worden und wurde im Bil-
dungsportal der Bezirksregierung veröffentlicht.

https://www.schulministerium.nrw/themen/schul-
system/schulkonzepte-zum-distanzunterricht

Im Namen des gesamten Kollegiums wünschen wir 
Ihnen und Ihren Familien ein frohes und gesundes 
Osterfest.
Bleiben Sie gesund
Martin Reichert, Karsten Schmidt, Nina Jansen
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Liebe Schulgemeinde,
ein Jahr mit Corona, ein Jahr mit Verzicht, ein Jahr mit 
Einschränkungen, ein Jahr mit Abstand und Distanz, 
ein Jahr ohne Kontakte, ein Jahr mit Homeschooling, 
ein Jahr mit Masken. 
Vor einem Jahr habe ich ebenfalls einen Beitrag für 
den Osternewsletter geschrieben und dort war mei-
ne Hoffnung, dass im Sommer alles wieder vorbei 
und gut wäre. Doch wurde der Virus unterschätzt 
und es kam alles etwas anders. 
War es ein verlorenes Jahr? 
Der Distanzunterricht an unserer Schule funktionier-
te hervorragend und war innovativ. Die Schülerinnen 
und Schüler wurden durchweg beschult, so dass die 
Wissenslücken nicht so groß sein werden, wie es die 
Medien ständig propagieren. Durch das Homeschoo-
ling wurden die meisten Schülerinnen und Schüler 
selbstständiger, da sie ihren Lern- und Arbeitstag ei-
genständig strukturieren mussten, vielleicht ein Vor-
teil der sogenannten Coronageneration? Diese – ge-
zwungener Maßen – erlernte Selbstständigkeit wird 
unseren Schülerinnen und Schüler im Berufsleben 
und im Studium zu Gute kommen. Auch der selbst-
verständliche Umgang mit dem Medium PC gehört 
mittlerweile zum normalen Arbeitsalltag. Im News-
letter vor einem Jahr schrieb ich von einer Hoffnung 
auf die Herstellung eines Impfstoffes. Diese Hoffnung 
hat sich nun Gott sei Dank zur Realität entwickelt und 
ich bin fest der Überzeugung, dass demnächst das 
Impfprogramm an Fahrt aufnehmen wird und wir da-
durch endlich wieder zurück in ein normales Leben 
zurückkehren. 
Ich wünsche allen Beteiligten der Europaschule 
Rheinberg ein ruhiges und besinnliches Osterfest. 
Bleiben Sie alle gesund, mit besten Grüßen,

Ute Vaupel (Schulpflegschaftsvorsitzende)

Hallo zusammen, 
auch ich möchte mich an dieser Stelle bei Ihnen/ 
Euch melden. Seit nun schon mehr als einem Jahr 
befindet sich unser Land und die gesamte Welt in 
einer gigantischen Krise. Von heute auf morgen ist 
unser aller Leben plötzlich auf den Kopf gestellt wor-
den. Seit dem 15. März 2020 müssen sowohl die 
Schulen, Lehrerinnen und Lehrer, als auch die Eltern 
und Erziehungsberechtigten immer wieder spontan 
und nach dem eigenen Bauchgefühl handeln, um 
den Unterricht für alle Schülerinnen und Schüler 
bestmöglich aufrechtzuerhalten. Ich denke, ich kann 
behaupten, dass diese lange Zeit für uns alle nicht 
einfach war.

Wir konnten jedoch auch beobachten, wie stark die 
Solidarität und Hilfsbereitschaft in unserem Land 
aber auch an unserer Schule ist. Dafür möchte ich 
mich ganz herzlich bedanken! 
Damit wir alle gesund diese Zeit überstehen, müs-
sen wir sehr viel entbehren. Es liegt an uns, als he-
ranwachsende Generation, verantwortungsbewusst 
weiterhin mit dieser Krise umzugehen. Ich weiß, 
dass das in einer Zeit, die so unglaublich unbere-
chenbar und einschränkend ist, nicht immer ganz 
so einfach ist, sich an alle Regeln zu halten und sich 
jeden Morgen für den Online Unterricht oder einen 
eingeschränkten Präsenzunterricht aufzuraffen. 
Ich bin mir jedoch sicher, dass eine bessere und fröh-
lichere Zeit kommen wird, wenn wir weiterhin ver-
suchen, dass Beste aus der Situation herauszuholen. 

Eine Frage die sich wahrscheinlich viele Schüle-
rinnen und Schüler im ganzen Land stellen, ist die 
Frage nach der Durchführung der bevorstehenden 
Abschlussprüfungen bzw. Abiturprüfungen. Auch 
ich kann Ihnen/Euch diese Frage leider nicht beant-
worten. Natürlich mache ich mir als Abiturient auch 
Gedanken über die Durchführung der Prüfungen in 
dieser schweren Zeit. Ich bin mir jedoch ganz sicher, 
dass die Politiker und auch unsere Schulleitung al-
les mögliche in Bewegung setzten werden, damit für 
uns alle zum Schluss das Beste herauskommt. 
Ich wünsche den beiden Abschlussjahrgängen unse-
rer Schule für die bevorstehenden Wochen starke 
Nerven und viel Glück für die Prüfungen und hoffe, 
dass nach den Ferien ein Großteil der Schülerinnen 
und Schüler wieder am Präsenzunterricht teilneh-
men kann.

Ich wünsche Ihnen/Euch bis dahin schöne und erhol-
same Osterferien. 

Viele Grüße  
 

Justus Vaupel 

Schülersprecher


